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Redaktionsschluss 15. Juli 2005 

 
Liebe Mitglieder des Sportvereines Haslach! 
 

Die vorliegende Bilanz ist eine Besonderheit, weil sie nach 25 Ausgaben von einem neuen 
Obmann gelegt wird: Reinhold Prem ist für den Inhalt verantwortlich. 
 
Ein weiteres Jahr mit Routine im sportlichen Alltag liegt hinter uns: Herausragendes Ereignis 
ist der Aufstieg der ersten Schachmannschaft in die 1. Landesliga. Im Fußball lagen wir im 
Herbst sehr gut, verpassten aber im Frühjahr den Start total und können deswegen mit dem 
vierten Platz nicht zufrieden sein. Die Faustballer verzeichnen viele Aktivitäten mit Hochs 
(Klassenerhalt am Feld) und Tiefs (Abstieg in der Halle), Tischtennis und Volleyball sind 
derzeit nicht aktiv, die Leichtathleten (Läufer) sind sehr wenige Sportler. 
 
Die Zusammenarbeit mit Frau Susanne Gruber im Gasthaus auf der Kranzling ist nach wie 
vor bestens. 
 
 

Mitgliedsbeitrag 
 

Die Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert. Um das Budget absichern zu können, ersuchen 
wir um baldige Einzahlung mittels beiliegenden Erlagscheins. Für Spenden, die über die Höhe 
des Mitgliedsbeitrages hinausgehen, bedanken wir uns sehr herzlich. 
 
Der Mitgliedsbeitrag des SV Haslach beträgt für Erwachsene 15.- Euro, für Jugendliche 
bis 18 Jahre 7.- Euro. Mit dem Familientarif, bei dem mit 30.- Euro die Eltern den 
Mitgliedsbeitrag für ihre minderjährigen Kinder automatisch mitzahlen, wollen wir Familien 
entgegenkommen, in denen mehrere Personen zu unseren Mitgliedern zählen. 
 
 

Ehrungen 
 

Das goldene Ehrenzeichen des ASVOÖ erhielt der scheidende Obmann des SV Haslach, 
Gerhardt Lanzerstorfer für seine 25-jährige Tätigkeit als Obmann. 
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Jahreshauptversammlung  
 

26 Jahre führte Gerhardt Lanzerstorfer den Sportverein, bei der Jahreshauptversammlung 
trat er nun als Obmann zurück und übergab die Funktion an Reinhold Prem. Für seine 
großen Bemühungen um den SV Haslach bedanken wir uns sehr herzlich. 
 
Vereinsvorstand 
Obmann Reinhold Prem 
Obmann Stellvertreter Markus Gutenberger  
Schriftführer Martin Keplinger 
Schriftführer Stellvertreter Andreas Stelzer 
Kassier Klaus Gahleitner 
Kassier Stellvertreter Andreas Nigl 
Platzwart Fred Wolfmayr 
 Christian Fuchs 
Kassaprüfer Franz Keplinger 
 Reinhold Weiss 
 
Sektionsleiter der verschiedenen Sparten 
Fußball Gerhard Feldler 
Fußball Stellvertreter Bernhard Praher 
Faustball Rupert Gahleitner 
Volleyball Harald Dobersberger 
Leichtathletik Markus Gutenberger 
Schach Gerhardt Lanzerstorfer 
Turnen Franz Mayrhofer 
 
Das Trainerteam ab Herbst für den Nachwuchs ist noch nicht komplett festgelegt. 
Tormanntrainer Herbert Feldler 
Kampfmannschaft Peter Schauer 
 

Chronik 
 

DI Claus Helmhart und Reinhold Prem führen die Chronik, welche eine interessante 
Dokumentation des Vereinslebens darstellt. Die Statistik für dieses Nachschlagwerk führt 
Gerhardt Lanzerstorfer. 
 

Gönner und Sponsoren 
 

Der Vereinsvorstand dankt auf diesem Wege für die großzügige Unterstützung: 
 

Gemeinde Haslach: Unterstützung des laufenden Betriebes, der Betreuung der Kranzling und beim Zeltfest 

 

Stiftsbrauerei Schlägl: Sponsoring beim Kranzlingfest, zahlreiche Warenpreise im Laufe des Jahres 

 

Sparkasse Haslach: großzügige Unterstützung im gesamten Sportbetrieb, Unterstützung bei den Druckkosten 
dieser Bilanz, Meisterfeier für Schachteam Haslach 1  

 

Helfenberger Frottier & Küchenwäsche GmbH: SV Haslach-Polo-Shirts für den Kampfmannschaft, Reserve 

und Funktionäre, kostenlose Benützung des Busses beim Trainingslager 
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Tischlerei Andexlinger: ständige Unterstützung durch den Fuhrpark (Kranzlingfest, Sportlerball, Nachwuchs), 
Spielplankopien 

 

Rathauskeller Werner Gahleitner: Erstellen der Plakate 

 

Architekturbüro Arkade: 1 Matchball (Fußball) 

 

Dosenbierclub (DBMS): 1 Matchball (Fußball) 

 

Gasthaus Kranzling, Susanne Gruber: Unterstützung des laufenden Betriebes 

 

Gärtnerei Alfred Schiffbänker: Gutscheine 

 

Trainingslager der Sektion Fußball in Budweis: Tippkassa Wolfmayr  

 

Weihnachtsfeier der Fußballer: Trafik Nopp, Sparkasse Haslach, Fa. Lauss, Max Fuchs, Tippkassa 
Wolfmayr, Fa. Andexlinger, Obmann Gerhardt Lanzerstorfer 

 

Warenpreise zur Ortsmeisterschaft Fußball: Helfenberger Frottier & Küchen-wäsche GmbH, Sparkasse 
Haslach, Oberbank, Gösserstube Manfred Hansl, Schlägl Bier 

 

Geldspenden zum Faustball Pfingstturnier: Sparkasse Haslach und Bürgermeister, Raika Haslach, 
Ausstellungsverein Rohrbach, Apotheke Mag. Helga Eiböck, Baggerungen Dietmar Lackinger, 
Bäckerei Stephan Sigl, Dex-Trans Hermann Dexheimer, Glaserei Heinz Bayer, Installationen Florian 

Wiplinger, ModErna Erna Friedl, Nah&Frisch-Markt Gerhard Gierlinger, OMV Josef Altendorfer. 

 

Warenpreise zur Ortsmeisterschaft Faustball und Faustball Pfingstturnier: ALOM Textilwerkstatt, Fa. 
Andexlinger, Trafik Brunner, Gasthaus  Erwin Diendorfer, Generali Versicherung, Gasthaus 
Johannes Grünling, Gösserstube Manfred Hansl, Helfenberger Frottier & Küchenwäsche GmbH, 
Schuhe Hörlezeder, LA-LE-LU Regina Zinöcker, Fa. Lauss Wilfried, Fa. Lauß Günther, Fa. Mandl & 
Bauer, Fa. Maringer, Marktstube Karl Perfahl, Naturfabrik Schneider, Fa. Sport 2000 Niedersüß, 
Rathauskeller Werner Gahleitner, Gasthaus Erwin Reiter, Fa. Nikolaus Schmid, Fa. Klaus 
Schörgenhuber, Spar-Markt Walchshofer, Stiftsbrauerei Schlägl, Fa. Heinz Winkler, Gasthaus 

Teufelmühle Ulf Moser, Gasthaus VonWiller Günther Wolfmayr. 

 

Allen Haslacher Firmen für Pokale, Warenpreise und Inserate in der Zeltfest-zeitung sowie Beiträge zu 
verschiedenen Turnieren, Veranstaltungen und Feiern sei herzlich gedankt.  

 
 

Zeltfest 
 

Das fünfzehnte Zeltfest war ein gelungenes Fest, bei dem auch das Wetter mitspielte. 
 
Das eingespielte Team aller Funktionäre, Aktiven und Freunde des SV Haslach arbeitete mit 
dem Festwirt Werner Gahleitner und der Brauerei Schlägl nach wie vor bestens zusammen. 
Das Festkomitee des Sportvereines um Gerhard Feldler organisierte ein attraktives 
Musikprogramm. So sorgten die bekannten Bands wie die „WebStars“ und die Gruppe 
„S.H.E“ jeweils für eine gute Abendstimmung. Der Frühschoppen am Sonntag mit den 
„Pibersteinern“ und am Montag mit der besten Show-Band Österreichs die „Reinrassigen“ 
rundeten das Programm toll ab. Dem Festkomitee gebührt für die Organisation großes Lob 
und sie überlegen schon ein attraktives Programm fürs nächste Jahr. Bei der Bürgergarde 
Haslach bedanken wir uns für die Mithilfe im Barzelt. Allen Personen und Firmen, die uns bei 
der Durchführung des Festes und durch Inserate großzügig unterstützt haben, ein herzlicher 
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Dank. Die ungebrochene Anziehungskraft dieses Festes spricht für die Fortsetzung dieser 
Einrichtung. 
 
Ohne Zeltfest ist das Jahresbudget des Vereines nicht abzudecken, darüber soll sich jeder im 
Klaren sein, wenn er seinen Einsatz leistet. Auch die Nachwuchsarbeit wird zum Großteil mit 
dem Ertrag des Zeltfestes finanziert. Die Personaldecke wird immer dünner, daher ist jeder 
einzelne gefordert! 
 
 

Ball des Sportvereines 
 

Ein Fixpunkt der Veranstaltungen des SV Haslach bildet die „Blau-Gelbe Nacht“. Sie bildet 
den Auftakt der Ballsaison im Veranstaltungszentrum TUK. Während im großen Saal die Band 
„X-Large“ aufspielte, heizte dem jungen Publikum DJ Max im kleinen Saal richtig ein. Eine 
Attraktion für die Besucher war die Tanzeinlage des Top Turniertanzpaares Elisabeth und 
Klaus Andexlinger. 
 
Änderung:  
Die „Blau-Gelbe Nacht wird 2006 bereits am Freitag den 6. Jänner stattfinden. Damit will 
man dem Maturaball in Rohrbach am Samstag ausweichen. Erstmals werden uns musikalisch 
bei dieser Veranstaltung die „WebStars“ begleiten. Für die Jugend wird weiterhin DJ Max für 
Stimmung sorgen. 

 
 
 

FUSSBALL 
 

Kampfmannschaft 
 

Trainer Peter Schauer arbeitete mit der sehr jungen Kampfmannschaft bei gutem 
Trainingsbesuch sehr viel. Nach dem überaus guten Abschneiden im Herbst mit Platz drei 
hatten alle nur mehr den Aufstiegsplatz (Platz zwei hätte gereicht) im Kopf. Durch diesen 
selbst auferlegten Druck verpatzten wir den Saisonbeginn gänzlich und retteten mit vier 
Siegen am Ende noch Platz vier, den besten Platz in den letzten sechs Jahren. 
 
BILANZ: 4. Haslach 22 11 2 9 44:35 35 
 
 

Torschützenliste 
 

13 Tore Roland Kellermayr 
 6 Tore Jiri Anderle, Erwin Zach 
 4 Tore Marco Wöhrer 
 3 Tore Christoph Binder, Manfred Traxler 
 2 Tore Michael Pürmayr 
 1 Tor Patrick Lorenz, Stefan Märzinger, Andreas Nigl 
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Transfers 
 

Zur Verstärkung holten wir in der Winterpause Erwin Zach (reaktiviert) und Frantisek 
Sturma. Während Erwin Zach sechs Treffer erzielte und alle Partien absolvierte, beendeten 
wir Sturmas Engagement nach vier Partien. 
Willi Andexlinger kehrte von St. Peter zurück. 
 
Mit Ende der Saison beendete Jiri Anderle seine Karriere. 
 
Daniel Schürz wechselt für ein Jahr zur Union Hofkirchen/Mühlkreis. 
 
Erwin Mayer kommt von der Union St. Oswald/Haslach. 
 
 

Eintrittspreise 
 
In der 2. Klasse kostet eine Matchkarte laut Beschluss der Gruppensitzung € 2,50. Ermäßigte 
Eintritte für Schüler, Studenten, Bundesheer € 1,50. 
 
Für die kommende Fußballsaison 2005/06 legt der Sportverein Haslach für die 11 Heimspiele 
wieder eine Dauerkarte zum Preis von € 20,00 auf. 
 

Auch in der kommenden Saison haben Damen freien Eintritt. 
 

 

Kader 
 

Tor: Martin Engleder, Gerald Karlsböck, Stefan Kitzberger 
Feldspieler: Christoph Binder, Michael Bindeus, Andreas Eisner, Bernd Friedl, Christopher 
Hauzeneder, Simon Huebauer, Alexander Jungwirth, Roland Kellermayr,  Patrick Lorenz, 
Christian Märzinger, Stefan Märzinger, Andreas Nigl, Bernhard Praher, Michael Pürmayr, 
Roland Spindelböck, Mario Starlinger, Manfred Traxler, Marco Wöhrer, Erwin Zach 
 

 

Statistik 
 

Seit 1976, also seit 29 Jahren, führen wir über die Einsätze in der Kampfmannschaft 
Aufzeichnungen, leider fehlen uns durchgehende Daten vor dieser Zeit. 
 
Unter die erfahrensten 15 Spieler hat es heuer aus dem aktuellen Kader neben Jiri Anderle 
und Roland Kellermayr auch Kapitän Andreas Nigl geschafft. Schön langsam gewinnt 
unser junges Team auch an Routiniers, die eine Mannschaft führen können. 
 
334 Wolfgang Hansl 216 Willi Andexlinger 195 Roland Kellermayr  
314 Peter Schauer 203 Gerhard Martha 174 Siegfried Feldler 
288 Jiri Anderle 202 Hannes Wild 167 Helmut Schürz 
251 Claus Helmhart 201 Martin Keplinger 162 Jan Anderle 
231 Andreas Hauzeneder 199 Kurt Maureder 162 Andreas Nigl 
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Ortsmeisterschaft 
 

Im Vorjahr ging bei der Erstellung der Bilanz dieser Beitrag verloren: 2004 siegte Jaukenberg 
vor Felberau und Rebenleiten. 
 

Die heurige Ortsmeisterschaft gewann die Kombination aus Neudorf, Markt und Bahnhof, 
zweiter wurde Jaukenberg vor Rebenleiten. 
 

Auslosung der Fußballmeisterschaft – 2005/06 
 

14.08.05 Neustift/Oberk. – Haslach 02.04.06 Haslach – Neustift/Oberk. 
21.08.05 Haslach – St. Stefan 09.04.06 St. Stefan - Haslach 
28.08.05 Kirchberg/D. – Haslach 17.04.06 Haslach – Kirchberg/D. 
04.09.05 Haslach – Aigen/Schlägl 23.04.06 Aigen/Schlägl – Haslach 
11.09.05 Arnreit – Haslach 30.04.06 Haslach - Arnreit 
18.09.05 Haslach – St. Veit/M 07.05.06 St. Veit/M - Haslach 
25.09.05 Herzogsdorf/N. – Haslach 14.05.06 Haslach - Herzogsdorf/N 
02.10.05 Haslach – Niederwaldkirchen 21.05.06 Niederwaldkirchen - Haslach 
09.10.05 Ulrichsberg – Haslach 28.05.06 Haslach – Ulrichsberg 
16.10.05 Klaffer – Haslach 11.06.06 Haslach – Klaffer 
23.10.05 Haslach – Neufelden 18.06.06 Neufelden – Haslach 
 

Tippkassa 
 

Bei den Haslacher Wirten liegen Listen für das Tippen auf, aber Manfred Wolfmayr 
übertrifft sich beim Sammeln von Tipps jede Woche selbst aufs Neue. Wir ersuchen alle, sich 
am Ergebnistoto zu beteiligen, ob beim Wirt oder beim Fred, denn damit werden notwendige 
Unterstützungen bei Trainingslagern, Abschlussfeiern etc. erst ermöglicht.  
 

Reserve  
 

Sektionsleiter Gerhard Feldler ist für die Aufstellung zuständig, trainiert wird mit der 
Kampfmannschaft. Viele junge Spieler, geführt von einigen erfahrenen Kickern, zeigten 
große Ambitionen und verfehlten in der vorletzten Runde einen Podiumsplatz ganz knapp mit 
Rang vier. In der nächsten Saison wird dieses Ziel ganz konzentriert angestrebt. Spieler, die 
altersbedingt aus der U 17 herausfallen, werden für neuen Schwung sorgen. 
 
BILANZ: 4. Haslach 20 11 5 4 53:37 38 
 
Torschützenliste 
 
15 Tore Roland Spindelböck 
 6 Tore Daniel Schürz 
 5 Tore Markus Gruber, Stefan Märzinger, Richard Wolkerstorfer 
 4 Tore Willi Andexlinger 
 3 Tore Michael Bindeus 
 2 Tore Martin Keplinger, Christopher Hauzeneder 
 1 Tor Christian Märzinger, Manfred Traxler  
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Fußball-Nachwuchs 
 

Das Trainer- und Betreuerteam  Andreas Mittermayr, Herbert Feldler, Norbert Brandl, 
Peter Schauer, Martin Keplinger, Johann Tursch, Manfred Reisinger, Wolfgang 
Peherstorfer und Josef Traxler leistete Hervorragendes für die rund 70 Jungkicker. 
 
Von Seiten den Vereines muss man aber nicht nur den Trainern danken, sondern auch den 
Eltern, die mit viel Engagement, oft zu allen Trainingseinheiten während des ganzen Jahres, 
die Kinder bringen, abholen und auch zu den Spielen begleiten. 
 

Auch die Hilfsschiedsrichter verdienen unseren Dank:  
Friedrich Andexlinger, Markus Gutenberger, Klaus Gahleitner, Reinhold 
Krennmayr, Klaus Ehrngruber, Erich Kraml und die Verbandsschiedsrichter Albert 
Schauer und Willi Neumüller. Wir hoffen, dass uns alle erhalten bleiben. 

 
Schüler U 17  Betreuer Josef Traxler  
 
Nach dem Erreichen des Oberen Play Offs fehlten im Frühjahr bei einigen Spielern die nötige 
Einstellung und das gesetzte Ziel. Rang eins war damit nicht mehr zu erreichen. Es wurde - 
punktegleich mit dem Dritten - Platz vier. 
 
BILANZ: 4. Haslach 7 3 1 3 25 : 23  10 
 
Ab Herbst treten wir bei U 17 und U 15 als Spielgemeinschaft mit der Union St. Oswald bei 
Haslach an. 
 
 
Schüler U 15  Betreuer Manfred Reisinger und Wolfgang Peherstorfer 
 
Trotz der vielen altersbedingten Abgänge zur U 17 formte das Trainerduo wieder eine 
konkurrenzfähige Mannschaft. Knapp am Oberen Play Off vorbeigeschrammt, verspielte man 
durch eine dumme Heimniederlage gegen St. Stefan den Titel und landete punktegleich mit 
dem Meister auf Rang drei. 
 
Torschützenkönig dieser Klasse wurde Lukas Lauss mit 16 Treffern. 
 
BILANZ:   Unteres Play Off 

3. Haslach 7 6 0 1 29 : 7 18 
 
 
Schüler U 13  Betreuer Martin Keplinger und Johann Tursch 
 
Obwohl die Mannschaft körperlich den anderen deutlich unterlegen war, weil noch zu viele 
zu junge Spieler aus der U 11 aushelfen mussten, belegten wir im Unteren Play Off den 
dritten Platz. 
 
Zweiter in der Torschützenliste dieser Klasse wurde Paul Schiffbänker mit 17 Treffern. 
 

BILANZ: 3. Haslach 8 2 1 5 30 : 36 7 
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Schüler U 11 Betreuer Peter Schauer und Norbert Brandl 
 
Zum zweiten Mal wurde dieses Team Bezirksmeister (nach dem U 10-Titel im Vorjahr). Die 
Vorentscheidung fiel schon in der zweiten Runde, als der härteste Konkurrent Rohrbach 
bezwungen wurde. Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg und die Meister-Medaillen gab es 
im Rahmen einer großen Meisterfeier auf der Anlage des OÖ. Fußballverbandes in Linz. 
 
Torschützenkönig in dieser Klasse wurde Maximilian Hinterhölzl mit 20 Toren. 
 
BILANZ: 1. Haslach 7 7 0 0 39:13 21 
 
 
Schüler U 9 Betreuer  Norbert Brandl 
 
Die erstmals im Meisterschaftsbetrieb eingesetzten Schüler waren im Herbst noch ziemlich 
unerfahren. Im Unteren Play Off im Frühjahr zeigten sich die Erfolge des eifrigen 
Trainingsbesuches mit Platz drei. 
 

Torschützenkönig in dieser Klasse wurde Julian Friedl mit 26 (von 29 von der Mannschaft 
erzielten) Treffern. 
 

BILANZ: 3. Haslach 7 4 1 2 29:25 13 
 
 
Schüler Mini Betreuer Andreas Mittermayr und Herbert Feldler 
 
Sehr erfreulich ist der große Zulauf zu dieser Gruppe, die ohne Meisterschaftsbetrieb auf den 
Spielbetrieb ab Herbst vorbereitet wurde. 
 
 

Platzwart 
 

Um den Zustand unseres Hauptfeldes beneiden uns viele Vereine, weil unsere Platzwarte 
Fred Wolfmayr und Christian Fuchs viel Zeit in die Pflege investieren. Die Vereinsführung 
bedankt sich für diese zeitaufwendige und umsichtige Betreuung unserer Anlagen und 
ersucht um Verständnis, wenn die Betreuer ihre Arbeit durch Schonung des Platzes länger 
erhalten wollen.  

Dank gebührt aber auch Max Fuchs, Josef Feldler und Johann Gahleitner für die 

arbeitsaufwendige Pflege der Grünflächen auf der Kranzling. 

 
 

Platzvergabe 
 

Die Benützung ist mit Fred Wolfmayr oder Gerhard Feldler abzusprechen. 
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Vereinsbus 
 

Für die Vergabe des Busses ist Gerhard Feldler zuständig. Sämtliche Termine sind mit ihm 
abzusprechen. Beschädigungen und Defekte sind sofort zu melden, Eintragungen ins 
Fahrtenbuch gehören ebenso selbstverständlich dazu wie eine gereinigte Rückstellung. 
 
Unser Bus hat ausgedient und wir suchen einen gebrauchten, aber noch gut 
erhaltenen Ersatz. 
 
 
 

FAUSTBALL 
 
In dieser Saison war Haslach mit 3 Herrenmannschaften und mit 2 Jugend U 12 
Mannschaften vertreten. Im Herbst und in der Halle spielte auch eine Damenmannschaft, die 
teilweise im Bezirk, teilweise auch als Jugend weiblich U 18 Mannschaft antrat. 
 
In der Halle spielten nur zwei Herrenmannschaften, eine im Bezirk, die andere in der 2. 
Landesliga Nord. 
 
Auf dem Feld spielte Haslach mit 2 Mannschaften in der 2. Landesliga Nord, das vorrangige 
Saisonziel, der Klassenerhalt für beide Mannschaften, wurde erreicht. 
 
Haslach 1: Pröll Dominik, Winkler Daniel, Gahleitner Herwig, Schmid Thomas, 
Hofer Dietmar 
 

2. LLN: Platz Sp S  N Sätze Bälle Punkte 
SV Haslach 1 6 16 5 16 15/23 485:518 10 

 
Haslach 2: Lackinger Klaus, Hofer Dietmar, Mayrhofer Ewald, Mayrhofer Franz, 
Hetzmannseder Manfred 
 

2. LLN: Platz Sp S N Sätze Bälle Punkte 
SV Haslach 2 5 16 8 8 18/21 504:523 16 

 
Im Bezirk erreichte Haslach 3 hinter Ulrichsberg mit 12 Punkten den 2. Platz. 
 
Haslach 3: Starlinger Willi, Scheiblhofer Josef, Stelzer Andreas, Kitzberger Martin, 
Getzinger Franz und Burgstaller Siegfried 
 
Hervorragend schlugen sich auch die Jugend U 12-Mannschaften. Im Bezirk erreichte 
Haslach 1 hinter Ulrichsberg und Arnreit 1 mit 12 Punkten den 3. Platz. 
 
Haslach 1: Lukas Lackinger, Mathias Bindeus, Michael Friedl, Patrick Prieschl 
Moritz, Haslmair und David Zoidl 
 
Haslach 2 belegte den 6. Rang (von neun Mannschaften) 
 



SVH Bilanz 2004/05 
 
 

unterstützt durch 

 
 

Haslach 2 gemischt: Sabrina Getzinger, Selina Schauer, Miriam Enzenhofer, 
Katharina Lackinger, Daniel Kroiß, Samuel Enzenhofer und Patrick Reiter 
 
Die Jugend weiblich U 12-Mannschaft nahm auch an der Landesmeisterschaft in Grieskirchen 
teil und belegte dort den 5. Rang von 8 Mannschaften. 
 
Jugend weiblich U12: Sabrina Getzinger, Selina Schauer, Miriam Enzenhofer, 
Katharina Lackinger, Ramona Schweidler und Martina Schweidler 
 

Weniger erfolgreich verlief die Hallensaison. Nach dem Abstieg im Vorjahr aus der 1. 
Hallenlandesliga schaffte Haslach 1 leider auch den Klassenerhalt in der 2. Hallenlandesliga-
Nord nicht und muss in den Bezirk absteigen. 
 
Haslach 1: Klaus Lackinger, Herwig Gahleitner, Thomas Schmid, Christoph 
Wakolbinger, Dominik Pröll und Dietmar Hofer  
 
Mit nur einer Mannschaft spielten wir im Bezirk, Haslach 2 erreichte bei nur 4 Mannschaften 
hinter Peilstein den 2. Platz. 
 
Haslach 2: Hofer Felix, Mayrhofer Franz, Mayrhofer Ewald, Burgstaller Siegfried, 
Starlinger Willi undHetzmannseder Manfred 
 
Die Damen-Bezirksmeisterschaft kam wegen zu geringer Meldung nicht zustande, Haslachs 
Damen spielten bei der weiblichen Jugend U 18 mit und erreichten den 4. Rang (von 4 
Mannschaften). 
 
Huebauer Angelika, Hofer Laura, Gschwandtner Malvine, Sabrina Hartl, 
Mittermayr Katharina undBrandl Andrea 
 
Die beiden U-12 Mannschaften (ähnlich besetzt wie am Feld) belegten die Plätze 4 und 5 
(von 7 Mannschaften). 
 

Pfingstturnier: 
 

Mit 20 Herrenmannschaften und 8 Damenmannschaften gab es Nennungsrekord, erstmals 
trug sich die Union Münzbach in die Siegerliste ein, die das Finale gegen Union Waldburg 
(dem Sieger von 2003) ganz knapp in 3 Sätzen für sich entscheiden konnte. Auf den 
weiteren Plätzen landeten Rohrbach 1 (3.), Lichten-Steg (4.), Perg (5.) und Kremsmünster. 
Haslach 1 musste sich hinter Bozen mit dem 12. Platz begnügen, Haslach 2 landet mit dem 
17. Platz in diesem stark besetzten Turnier in den hinteren Regionen. 
 
Bei den Damen gewannen der TV Itzling vor Arnreit 2. Auf den weiteren Plätzen landete 
Arnreit 1, Rohrbach 2 und Rohrbach 1. 
 
Erstmals auch dabei eine Damenmannschaft aus Bozen, mit dem 7. Platz vor Union 
Hirschbach können die Südtirolerinnen durchaus zufrieden sein. 
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Ortsmeisterschaft 
 

Weniger Erfolgreiches gibt es von der Ortsmeisterschaft zu berichten. Durch die 
Verschiebung auf Samstag kamen leider nur 6 Meldungen zustande. 
 
Wie schon in der Vorrunde konnte sich die junge Mannschaft „Lichtenau“ (Kaiser Philipp, 
Hehenberger Eva, Salomon Richard, Weishäupl Thomas, Kaiser Martin) gegen die 
Mannschaft „Um Vierzig“ (Gierlinger Walter, Gierlinger Gerhard, Paulik Gerhard, Burgstaller 
Siegfried, Hofer Siegfried und Kitzberger Martin) auch im Finale durchsetzen und somit den 
Ortsmeistertitel erringen. 
 
Auf den weiteren Plätzen: 3. Nobodys (Klaus Lackinger), 4. HSC (Wakolbinger Christoph), 5. 
Turner (Stelzer Andreas), 6. Fa. Winkler (Winkler Daniel).  
 
 

TURNEN 
 

Bewährtes wird beibehalten, deswegen bleiben die Turnerinnen und Turner auch bei 
ihren auf die jeweilige Zielgruppe abgestimmten Fitness- und Sportprogrammen. Für 
Abwechslung sorgen Wandern, Bergwandern, Radfahren, Langsam-Lauftreffs, Fußball, 
Boccia, Hockey und Volleyball.  
 
 

VOLLEYBALL 
 
Seit nunmehr drei Jahren wird der Meisterschaftsbetrieb durch das Zusammenlegen der 
Mannschaften von Haslach und Rohrbach gestaltet. Diese Mannschaft ist in der 1. Landesliga 
bisher erfolgreich tätig, startete aber im vergangenen Jahr nur mehr unter der Union 
Rohrbach/Berg. 
 
Das Zusammenlegen der Mannschaften war durch den Abgang von Spielertrainer Sepp Eder 
nach Rohrbach zustande gekommen. In den letzten beiden Jahren wurde daher auch das 
gesamte Training in Rohrbach durchgeführt. 
 
Durch Schulabgänge und Fortsetzung der Ausbildung in Wien und Salzburg hat sich in 
Haslach im letzten Jahr leider auch die Nachwuchsmannschaft aufgelöst. Bei den letzten 
Trainings waren gerade noch 6 „alte Hasen“ anwesend. Eine Änderung ist auch in 
absehbarer Zeit in dieser Richtung nicht zu erwarten. Die Folge ist, dass es derzeit in Haslach 
weder ein Training noch einen Spielbetrieb gibt.  
 
 

SCHACHSCHAH 

SCHACH 
 

Mannschaftsmeisterschaft 
 

Aller guten Dinge sind drei: Die dritte Saison in der 2. Landesliga brachte einen 

sensationellen Meistertitel und den Aufstieg in die 1. Landesliga von Haslach 1. Die Bilanz 
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unterstützt durch 

 
 

zeigt für unseren Spitzenspieler auf Brett 1, Andreas Priesner eine makellose Saison (6 
Siege, 4 Remis), zudem verpasste er in seinen fünfzehn Jahren beim SV Haslach keine 
einzige Meisterschaftspartie. Alois Löffler (7,5 aus 10) spielte ebenfalls sehr stark, 
unterstützt von Mannschaftsführer Franz Fuchs (5,0 aus 8), Dr. Johann Gutenberger 
und Thomas Zankl (beide 5,5 aus 9) sowie Mag. Josef Löffler (5,5 aus 10). Auch die 
anderen Spieler blieben alle über 40 % der möglichen Punkte: Michael Angerer, Dr. 
Hermann Barth und Dr. Wassif Nawar. 
 
Haslach 2 landete nur 0,5 Punkte hinter dem Zweiten Waizenkirchen 1, aber 9 Punkte hinter 
dem Meister aus Aigen an dritter Stelle (wie in den beiden Vorjahren). Nur Kapitän Hubert 
Scherrer, Josef Hauder und Bernhard Luger absolvierten alle Partien, somit mussten in 
der Sechsermannschaft elf Spieler eingesetzt werden. Stärkster Spieler war Neuzugang 
Ludwig Resch aus Sonnen (Bayern), gefolgt von Hubert Scherrer, Bernhard Luger 
(beide 5,5 aus 9), und Josef Hauder (4 aus 9). 
 
In der Vierermannschaft Haslach 3 kamen sieben Spieler in neun Wettkämpfen zum Einsatz. 
Stefan Schleiffelder (6,0 aus 8), Dietmar Höllinger (5,5 aus 8), Franz Schragl (5,0 aus 
6) und Gerhardt Lanzerstorfer (4,0 aus 7) spielten recht gleichmäßig, aus sieben Partien 
erbrachten die Ersatzleute lediglich 1,5 Punkte. Damit wurden wir in dieser engen Spitze mit 
zwei Punkten Rückstand nur Fünfter. 
 
Bilanz: 2. Landesliga 1. Haslach 1  10 8 1 1 47,0 17 

 1. Kl. Nord West 3. Haslach 2 9 5 0 4 30,5 10 
 2. Kl. Nord West 5. Haslach 3 9 5 0 4 22,0 10 

 
 

Mühlviertler Meisterschaft 
 

Sehr erfolgreich war unsere Nummer eins, Andreas Priesner, auch bei der Mühlviertler 
Meisterschaft in Freistadt. Ungeschlagen wie in der Mannschaftsmeisterschaft belegte er 
punktegleich mit dem Sieger Rang zwei und zeigte einmal mehr seine Klasse. 
 
*************************************************************************** 
 
 
Als Obmann darf ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern, Funktionären und freiwilligen 
Helfern für die Unterstützung der Aktivitäten des Vereines danken und ersuche, dass sich alle 
weiterhin aktiv am Vereinsleben beteiligen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Reinhold Prem, Obmann 


